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 Informationen zu Möglichkeiten der Bezuschussung unserer Weiterbildungen „Qualifizierung Wal-

dorferzieher/-in“ sowie die Qualifizierung zum Waldorfkleinkindpädagogen, Leitungsqualifikation für 

Kindertageseinrichtungen und der Hortfortbildung 
 

 

Das Waldorfkindergartenseminar Hannover möchte die Einrichtungen bzw. die TeilnehmerInnen bei der Finanzierung der 

Weiterbildung zum/zur WaldorferzieherIn bzw. der Qualifizierung zum Waldorfkleinkindpädagogen, Leitung und Hort un-

terstützen.  

 

Unser Seminar ist nach AZAV zertifiziert, dadurch wird eine Bezuschussung dieser Weiterbildungen durch die Agentur für 

Arbeit möglich.  

 

Die Beantragung einer Bezuschussung muss vor Beginn der gewünschten Weiterbildung erfolgen.  

 

Vorgehensweise bei der Beantragung einer Bezuschussung:  

 

Am sinnvollsten ist es, wenn die Geschäftsführung bzw. der Vorstand (Arbeitgeber) die Beantragung einer Bezuschussung 

beim Arbeitgeberservice des zuständigen Arbeitsamtes nach dem Förderprogramm Qualifizierungschancengesetz (ehemals 

WeGeBau) vornimmt. (Siehe Info-Blatt Arbeitgeber weiter unten)  

 

Alternativ kann auch jede/jeder Interessierte (ArbeitnehmerIn) selbst die Beantragung eines Bildungsgutscheins vorneh-

men. (Siehe Info-Blatt ArbeitnehmerIn weiter unten) 

 

  

Wir unterstützen alle Interessierten gerne bei der Beantragung.  

Bitte wenden Sie sich an uns:  

Mail: info@waldorfkindergartenseminar-hannover.de  

Tel.: 0511/884033 

 

 

 

 

 

 

           August 2019 
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Infoblatt Arbeitgeber  

Hinweise für die Beantragung einer Bezuschussung durch den Arbeitgeber mit dem Förderprogramm 

Qualifizierungschancengesetz (ehemals WeGebAU), einer Weiterbildungsförderung des Bundesminis-

teriums für Arbeit und Soziales  

 
Was genau ist das Qualifizierungschancengesetz (ehemals WeGebAU)?  

 

Das Qualifizierungschancengesetz ist eine Qualifizierungsoffensive des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales, mit 

dem Aus- und Weiterbildungen im Rahmen bestehender Arbeitsverhältnisse gefördert werden können! 

 Für kleine und mittlere Unternehmen bietet es daher die Chance, bereits Beschäftigte weiter zu qualifizieren und die ver-

schiedenen Fachkräftepotenziale im Betrieb besser zu nutzen. 

 Mit dieser Art der Förderung bekommen Arbeitnehmer/innen also die Möglichkeit, Teilqualifikationen zu erwerben oder 

Berufsabschlüsse nachzuholen, ohne ihre Arbeit dafür kündigen zu müssen.  

 

Zielgruppe und Voraussetzungen  

 

Dieses Programm richtet sich an geringqualifizierte Beschäftigte und Arbeitnehmer/innen im Alter ab 45 Jahren. 

Bei Arbeitnehmer/innen in kleineren und mittleren Unternehmen, die das 45. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, muss 

das Unternehmen mindestens 50% der Lehrgangskosten übernehmen.  

 

Bedeutung für Waldorf-Einrichtungen  

In Waldorfeinrichtungen bedeutet Geringqualifizierung, dass keine Qualifizierung in Waldorfpädagogik vorliegt, wie sie in 

der Qualitätsoffensive der Vereinigung der Waldorfkindergärten vorgeschrieben ist und damit eine Anstellung in einer 

Waldorfkindertagesstätte gefährdet ist.  

Qualitätsoffensive: Beschluss der Vertreterversammlung der Vereinigung der Waldorfkindergärten in Eriskirch, Nov. 2010: 
In jeder Betreuungsgruppe in den Einrichtungen der Mitglieder (Kindergärten, Kindertageseinrichtungen etc.) muss mindes-
tens eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter eine waldorfpädagogische Ausbildung nachweisen oder begonnen haben.  
 

Förderung  

 

Die angesprochene Personengruppe kann gefördert werden, wenn sie von ihrem Arbeitgeber für die Dauer der Qualifizie-

rungsmaßnahme bei voller Lohnfortzahlung freigestellt wird. Das heißt, sie bekommen während der Weiterbildung weiter-

hin ihr Gehalt vom Arbeitgeber! 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann auch diesem ein Arbeitgeberentgeltzuschuss bewilligt werden, das heißt, auch 

er kann finanziell unterstützt werden um die Freistellung zu ermöglichen. Die Förderhöhe wird entsprechend des Qualifi-

zierungsbedarfs und des Arbeitsausfalls festgelegt. 
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Die Weiterbildungskosten für die Lehrgänge übernimmt die Agentur für Arbeit. 

Auch zusätzliche Fahr-, Kinderbetreuungskosten und Kosten für die Unterkunft und Verpflegung können übernommen wer-

den.  

Die Bewilligung einer Förderung und die Festsetzung von deren Höhe liegen im Ermessen des jeweiligen Sachbearbeiters 

der Arbeitsagenturen, es besteht kein Anspruch auf eine Förderung.  

 

Weiterbildung? Was muss ich beachten?  

 

Weiterbildungen haben das Ziel der Anpassung oder Erweiterung der beruflichen Kenntnisse. Sie müssen mindestens vier 

Wochen bzw. 160 Unterrichtsstunden dauern.  

Um überhaupt gefördert zu werden, muss der Betrieb weniger als 250 Beschäftigte haben. 

Die Lehrgangskosten können in Höhe von 50 bis 100 Prozent übernommen werden. Es entscheidet die Einzelfallprüfung 

(z.B. ist die Höhe der Förderung vom Lebensalter des/der Arbeitnehmer/in abhängig).  

 

Zertifizierung?!  

 

Die Bundesagentur für Arbeit fördert Aus- und Weiterbildungen nur, wenn sowohl der Bildungsträger als auch der Lehr-

gang ein bestimmtes Qualitätsniveau haben. Diese offizielle Zulassung von Trägern und Maßnahmen der Arbeitsförderung 

nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch nennt man AZAV-Zertifizierung. AZAV steht für „Akkreditierungs- und Zulas-

sungsverordnung Arbeitsförderung“.  

 

Diese Zertifizierung liegt dem Waldorfkindergartenseminar Hannover vor, es können nun entsprechende Anträge bei 

den Arbeitsagenturen gestellt werden.  

 

Darüber hinaus gelten folgende Voraussetzungen:  

 

 

 

erhöht die Kompetenz für den allgemeinen Arbeitsmarkt  

 

 

So gehen Sie als Arbeitgeber am besten vor:  

- Kontaktaufnahme mit dem Arbeitgeberservice bei der zuständigen Arbeitsagentur um dort die Bezuschussung einer Wei-

terqualifizierung für seine Arbeitnehmerin/seinen Arbeitnehmer anfragen.  

- Beantragung vornehmen.  
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Infoblatt Arbeitnehmer/In  

Hinweise für die Beantragung einer Bezuschussung durch den/die Arbeitnehmer/In bei der 

Bundesagentur für Arbeit  

 
Bildungsgutschein  

(https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung/foerderung-berufliche-weiterbildung)  

 

Mit beruflicher Weiterbildung sollen berufliche Kenntnisse erweitert und der technischen Entwicklung angepasst werden. 

Ziel beruflicher Weiterbildung ist auch die Vermittlung eines beruflichen Abschlusses. 

Liegen alle Voraussetzungen für eine Förderung vor, erhalten Sie bei Ihrer Agentur für Arbeit oder Ihrem Jobcenter einen 

Bildungsgutschein. Mit diesem wird Ihnen die Übernahme der Weiterbildungskosten und gegebenenfalls die Weiterzahlung 

des Arbeitslosengeldes zugesichert.  

 

Voraussetzungen: 

Um einen Bildungsgutschein zu erhalten, müssen Sie eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen:  

Sie sind arbeitslos (mit oder ohne Arbeitslosengeld, oder Leistungsbezug nach SGB II)  

Sie sind arbeitssuchend  

Sie sind von Arbeitslosigkeit bedroht  

Sie benötigen die Fortbildung für Ihre berufliche Eingliederung  

Sie benötigen die Fortbildung zur Sicherung Ihres Arbeitsplatzes  

 

Bedeutung für PädagogInnen in Waldorf-Einrichtungen  

 

In Waldorfeinrichtungen ist die Voraussetzung „Fortbildung zur Sicherung des Arbeitsplatzes“ gegeben, wenn keine Quali-

fizierung in Waldorfpädagogik vorliegt, wie es in der Qualitätsoffensive der Vereinigung der Waldorfkindergärten vorge-

schrieben ist. Dadurch ist eine Tätigkeit in einer Waldorfkindertagesstätte evtl. langfristig gefährdet.  

 

Qualitätsoffensive: Beschluss der Vertreterversammlung der Vereinigung der Waldorfkindergärten in Eriskirch, Nov. 2010: 
In jeder Betreuungsgruppe in den Einrichtungen der Mitglieder (Kindergärten, Kindertageseinrichtungen etc.) muss mindes-
tens eine Mitarbeiterin/ein Mitarbeiter eine waldorfpädagogische Ausbildung nachweisen oder begonnen haben.  

 

Welche Voraussetzungen muss die Weiterbildung erfüllen?  

 

Sowohl die Weiterbildung, die Sie besuchen möchten, als auch die Bildungseinrichtung selbst, muss für die Förderung zu-

gelassen sein.  

Beide Voraussetzungen sind im Waldorfkindergartenseminar Hannover gegeben.  
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Wie sieht die Förderung aus?  

 

Auf dem Bildungsgutschein sind das Bildungsziel, die Dauer der Maßnahme und der regionale Geltungsbereich vermerkt. 

Sie müssen ihn bei einer Bildungseinrichtung Ihrer Wahl einlösen, solange er gültig ist.  

Der Bildungsgutschein enthält auch Angaben dazu, welche Weiterbildungskosten (zum Beispiel Lehrgangskosten oder 

Fahrtkosten) übernommen werden.  

Für die Zeit der Weiterbildung kann Ihnen Arbeitslosengeld gezahlt werden.  

 

Die Bewilligung des Bildungsgutscheins und die Höhe der Förderung liegen im Ermessen des jeweiligen Sachbearbeiters 

der Agentur für Arbeit. Es besteht kein Anspruch auf eine Förderung.  

 

Die Beantragung der Förderung muss vor Vertragsabschluss und vor Beginn der Weiterbildung erfolgen.  

 

Bildungsgutschein beantragen – So gehen Sie vor  

 

1. Vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei der Arbeitsagentur. 

2. Bereiten Sie eine Begründung für die Notwendigkeit der Weiterbildung vor.  

3. Mit Einstellungs-/Weiterbeschäftigungszusage aufgrund der Zusatzqualifikation haben Sie gute Chancen den Schein zu 

bekommen.  

4. Einlösen müssen Sie den Bildungsschein innerhalb von drei Monaten, sonst verfällt er. (z. B. Kursbeginn ist im Oktober 
2019, die Beantragung kann also ab Juli vorgenommen werden.)  
 

Beratungstermin  

 

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei der Agentur für Arbeit.  

Bei dem Beratungsgespräch sollten Sie plausibel begründen, warum die Weiterbildung für Ihre künftigen Beschäftigungs-

chancen wichtig ist.  

Nehmen Sie zu Ihrem Termin alle erforderlichen Unterlagen mit.  

 

Noch ein Tipp! 

Wenn Sie schon demnächst mit der Weiterbildung starten wollen und keinen kurzfristigen Termin bei der Arbeitsagentur 

bekommen, stellen Sie einen formlosen schriftlichen Antrag mit einer Bitte auf eine schnelle Bearbeitung. Die erforderli-

chen Unterlagen sollten Sie beifügen. 
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Checkliste: Was sollten Sie mitnehmen  

 

ht ihrer bisherigen Bewerbungen (das könnte bei bereits Beschäftigten nicht notwendig sein) 

 

 z.B. in Info3, Trigonal, Erziehungskunst)  

 

Erforderliche Unterlagen  

 

 

 

Antrag  

 

Den Bildungsgutschein müssen Sie vor Beginn der Weiterbildung beantragen. Füllen Sie dazu den „Antrag auf Förderung 

der beruflichen Weiterbildung“, den Sie bei ihrem Beratungstermin erhalten haben, aus.  

Vergessen Sie nicht den Namen des Bildungsträgers (Waldorfkindergartenseminar Hannover), die Nummer der Bildungs-

maßnahme (bekommen Sie von uns) sowie den Beginn und das Ende der Weiterbildung anzugeben. Falls Sie bereit sind 

Ihre Weiterbildung außerhalb des Wohnorts zu absolvieren, geben Sie die Mobilitätserklärung ab. Es wird Ihre Chancen auf 

den Erhalt eines Bildungsgutscheins erhöhen.  

 

Was tun wenn der Bildungsgutschein abgelehnt wird?  

 

Wenn Sie alle Voraussetzungen erfüllt haben und trotzdem wurde Ihr Antrag abgelehnt, können Sie innerhalb eines Monats 

schriftlich wiedersprechen. Ihr Antrag muss dann erneut überprüft werden. Falls es auch dann keine positive Entschei-

dung gibt, können Sie nur noch mit einer Klage gegen den Widerspruchsbescheid des Arbeitsamts vorgehen.  

 

Bildungsgutschein einlösen 

  

Den Bildungsgutschein bitte dann in unserem Seminar einreichen.  

 

Was wird gezahlt, wenn die Bezuschussung genehmigt ist?  

 

Die Förderung der Qualifizierungsmaßnahmen kann die Erstattung der Kursgebühren (bis zu 100%), Anfahrtskosten im 

„Tagespendelbereich“, evtl. Unterbringung und Kinderbetreuungskosten betragen. 
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Lehrgangskosten  

Die Agentur für Arbeit übernimmt die Kursgebühren und notwendige Ausgaben für Lernmittel, Arbeitskleidung, sowie Prü-

fungsgebühren für gesetzlich geregelte oder allgemein anerkannte Zwischen- und Abschlussprüfungen.  

 

Reisekosten  

Die Agentur für Arbeit erstattet Ihnen Fahrtkosten für Pendelfahrten bis maximal 476,00 Euro monatlich. Bei einer (erfor-

derlichen) Unterbringung werden die Kosten für An-/Abreise und eine monatliche Familienfahrt übernommen.  

 

Unterbringung  

Für eine auswärtige Unterbringung bekommen Sie am Tag 31 Euro, im Monat maximal 340 Euro erstattet. Für die Verpfle-

gung werden 18 Euro am Tag, maximal 136 Euro im Monat gezahlt.  

 

Kinderbetreuungskosten  

Für die Aufsicht für Kinder bis zu 15 Jahren erstattet die Arbeitsagentur tatsächlich entstandene Kinderbetreuungskosten 

von bis zu 130 Euro monatlich  

 

Wer hilft weiter?  

 

Ein Bildungsgutschein kann nur nach vorheriger Beratung durch die Agentur für Arbeit oder das Jobcenter ausgestellt wer-

den. Einen Beratungstermin zu den Fördervoraussetzungen können Sie telefonisch oder über das Kontaktformular verein-

baren:  

0800 4 555500 (gebührenfrei), Montag - Freitag, 8 - 18 Uhr 


